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Anfrage: Unterbringung Flüchtlinge im Allianzhaus 

Eine menschenwürdige Unterbringung von Flüchtlingen ist uns ein sehr 
ernstes Anliegen. Verfolgte, gequälte und traumatisierte Mengen finden 
einen Weg zu uns nach Mainz in der Hoffnung, hier Ruhe, Sicherheit und 
Geborgenheit zu finden. Leider ist dies nicht immer der Fall. Deshalb 
möchten wir im Vorfeld folgendes geklärt wissen: !
1. Lärmpegel 
Seit einigen Jahren ist festzustellen, dass der Lärm in und um das 
ehemalige Allianzhaus kontinuierlich zunimmt. Beschwerden von 
Betroffenen stießen bei der Verwaltung und Politik auf keine Beachtung. 
In den letzten Jahren ist eine fast tägliche Belastung besonders von 
23.00 bis 5. 00 Uhr festzustellen. Die nächtliche Ruhe und somit der 
Schlaf ist gestört. Mitunter die ganze Nacht pöbeln Menschen auf dem 
Petersplatz oder auf der Mitternacht. Ein erheblicher Alkoholspiegel ist 
mit Sicherheit auch im Spiel. Wie gedenkt die Verwaltung die 
Lärmsituation mit dem nächtlichen Ruhebedürfnis der Flüchtlinge 
in Einklang zu bringen?  !
2. Sicherheit 
Leider ist immer wieder festzustellen, dass selbst in Deutschland 
Flüchtlinge durch Übergriffe fremdenfeindlicher Unruhestifter gefährdet 
sind. Es vergeht keine Woche in der nicht ein Anschlag auf eine 
Flüchtlingsunterkunft verübt wird. 
Unterbringungsorte bei denen wir vor einem Jahr uns noch keine 
Gedanken über die Sicherheit machen mussten, sind jetzt unbedingt zu 
überdenken. !!!!!!
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 Wie soll die Sicherheit der Flüchtlinge im Allianzhaus gewährleistet  
werden, gerade in Hinblick auf Zugänge über die Tiefgarage und 
dunkle, nicht überschaubare Ecken? !
3. Brandschutz 
Über die Medien hat der Immobilieneigentümer den Brandschutz 
zumindest von Teilen des Allianzhauses, insbesondere der dort 
ansässigen Gastronomie, infrage gestellt. Im Fall der Unterbringung von 
Flüchtlingen, bitten wir um Klärung dieser Frage in Sinne der Sicherheit 
für alle. 
 Ist der Brandschutz gewährleistet? Sind Umbaumaßnahmen 
notwendig, um den Brandschutz zu gewährleisten?  !
Dr. Barbara Both 
Mainz, 7. September 2015
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